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Zum Einsatz indirekter 
glasfaserverstärkter 
Kompositrestaurationen
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Universalkomposit: Wenn 
eine Material komponente 
genügt
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Vielversprechendes Projekt: 
Eine Datenbank für 
Zahn traumata
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Vom 5. bis 7. September 2024 findet die 48. Jahrestagung der 
Studiengruppe für Restaurative Zahnmedizin in Düsseldorf 
statt. Zu den Referenten zählen Prof. Dr. Gabriel Krastl (Würz -
burg), Prof. Dr. Roland Frankenberger (Marburg/Gießen), Prof. 
Dr. Hans-Peter Jöhren (Bochum) und Dr. Paul Leonhard Schuh 
(München). 

Weitere Infos und Anmeldung auf: www.restaurative.de

Quelle: www.restaurative.de

Am 20. und 21. September 2024 
findet zum 21. Mal das Leipziger 
Forum für Innovative Zahnmedi -
zin statt. Bewährtes, aber auch 
Neues und vor allem Innovatives 
wird im Fokus von Vorträgen, Se-
minaren, Workshops und Diskus-
sionen der Veranstaltung unter der 
wissenschaftlichen Leitung von 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./
Berlin und Prof. Dr. Thorsten M. 
Auschill/Marburg stehen. 
Mit den beiden Schwerpunkt-
podien Implantologie und Allge-
meine Zahnheilkunde sowie dem sich daran anschließenden 
Podium – in diesem Jahr zum Thema „Schmerzfreie Zahnmedi -
zin“ – werden aktuelle Trends thematisch breit aufgegriffen. Hier 
geht es vor allem darum, zu zeigen, was wissenschaftlich abge-
sichert als State of the Art gilt und welche Möglichkeiten, Gren -
zen sowie Perspektiven sich daraus für den Praxisalltag ergeben. 
Das Themenspektrum reicht dabei von der Biologisierung über 
Restaurative Zahnheilkunde bis hin zur zahnärztlichen Chirurgie. 
Komplett neu im Programm ist ein Team-Workshop zur Gewin-
nung und Herstellung von autologen Blutkonzentraten, einem 
nach wie vor brandaktuellen und immer bedeutsamer werden -
den Thema. Verschiedene Implantologie-Workshops – unter an-
derem zum Sinuslift – sowie ein Seminar zum Thema Qualitäts-
management runden das Programm ab.

Fortbildung der Studiengruppe 

für Restaurative Zahnmedizin

Jetzt anmelden:

Leipziger Forum 

für Innovative 

Zahnmedizin

20./21. SEPTEMBER 2024

LEIPZIG ERFORUM FÜR INNOVATIVE 
ZAHNMEDIZIN

NEUEKURSE
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www.leipziger-forum.info

Hier geht’s zum 
Programm/Online-
Anmeldung.
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V.l.n.r.: Kerstin Behle (GC Germany), Dr. Sabina Würsching

(Empfängerin DGR²Z-GC-Grant), Po-Chun Tseng (Empfänger

DGR²Z-Kulzer-Start), Ashok Patel (Kulzer GmbH), Prof. Dr.

Anne-Katrin Lührs (Präsidentin der DGR²Z).

Die Forschung in der restaurativen und regenerati ven 
Zahnerhaltung bildet die Basis zur Weiterentwicklung 
neuer Verfahren und Materialien. Mit Unterstützung   
der Industriepartner Kulzer und GC standen der  
DGR²Z 2023 Fördergelder in Höhe von 20.000 EUR  
zur Ver fügung, die an zwei Studienvorhaben ausge-
schüttet wurden: 10.000 EUR gingen an den Doktoran-
den Po-Chun Tseng (LMU München) für das Projekt 
„High-fidelity Composite Restorations Printed with 
Direct Ink Writing Technology“. Weitere 10.000 EUR 
gingen ebenfalls nach München für ein Forschungs-
projekt von Dr. Sabina Würsching mit dem Titel „Wie 
entscheidend ist der Zeitpunkt und die Art der post-
endodontischen Versorgung? – eine In-vitro-Studie an 
extrahierten Zähnen“.

Quelle: Deutsche Gesellschaft für Restaurative und 
Regenerative Zahnerhaltung e.V. (DGR²Z)

Zahnärztliche Prothetik und Zahnerhaltung wirken   
für eine erfolgreiche zahnmedizinische Versorgung 
häufig zusammen. Dies gilt insbesondere für die res-
taurative Zahnerhaltung mit zahlreichen Berührungs-
punkten zur Prothetik. Vor diesem Hintergrund findet 
vom 13. bis 15. Juni 2024 die 38. DGZ-Jahrestagung 
und die 71. Jahrestagung der DGPro gemeinsam mit 
der DGPZM und der DGR²Z in Leipzig statt. Das Be-
sondere: In den Vortragsblöcken werden aus beiden 
Fachperspektiven sowie aus Sicht von niedergelas - 
se nen Kollegen beleuchtet. Durch die Mitwirkung der 
Deutschen Gesellschaft für Dentalhygieniker/Innen e.V. 
(DGDH) und der Deutschen Gesellschaft Zahnmedi - 
zin für Menschen mit Behinderung e.V. (DGZMB) wird 
das wissenschaftliche Programm um Themen zur zahn-
ärztlichen Prävention und Behindertenzahnmedizin 
ergänzt. Informationen zu Programm und Anmeldung 
auf: dgpro-dgz-tagung.de

Quelle: DGZ Deutsche Gesellschaft 
für Zahnerhaltung e.V. (DGZ)

DGR²Z fördert Forschung 

Gemeinschaftstagung von 

DGZ | DGPro | DGPZM | 
DGR²Z
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